
 
 
Im Mühlensaal kam die Partei-Familie des CDU-Stadtverbands mit treuen Mitgliedern 
zusammen, um im Rahmen einer außerordentlichen Veranstaltung deren langjährige 
Verbundenheit zu ehren. 
 
CDU-Stadtverbandsvorsitzender Martin Balle betonte bei seiner Begrüßung, wie wichtig  
Parteimitglieder im politischen Meinungsbildungs- und Entscheidungsprozess seien. Ihnen 
böten sich wertvolle Möglichkeiten direkter Demokratie, wie beispielweise bei Parteitagen oder 
der Nominierung von Kandidaten bei Kommunal-, Landes-, bzw. Bundestagswahlen. Zeiten, 
in denen politische Richtungen zunehmend auseinanderdriften, dabei extreme Ränder an 
Zuspruch gewinnen, hingegen Politikverdrossenheit sich breit macht, ist es wichtig, den 
Zusammenhalt aus der Mitte heraus zu bewahren. Langjährige Mitgliedschaften, wie die, die 
zur Ehrung anstanden, bilden ein besonderes Fundament des Zusammenhalts. Das ist ein 
wichtiger Beitrag für das Gemeinwesen in unserer Gesellschaft. Dafür danken wir Ihnen von 
Herzen, so Balle.  
 
Im Zuge seiner Ehrung für 20-jährige Mitgliedschaft sprach Stefan Mack, Vorstandsmitglied im 
Stadtverband Oberkochen, über seine Motivation der CDU beizutreten. Weil ich mich direkt 
einbringen wollte, auch verstanden als eine gewisse Art von Bürgerpflicht, gemäß dem Motto 
„ Frage nicht, was Dein Land für Dich tun kann - frage, was Du für Dein Land tun kannst,“ bin 
ich der CDU beigetreten, unterstrich Mack seine Entscheidung. 
 
Die große Zahl an Ehrungen für 30 Jahre Zugehörigkeit, die 2020 coronabedingt ausfielen und 
jetzt im Rahmen der großen Ehrungsveranstaltung nachgeholt wurden, nahmen gemäß ihrer 
Anzahl den größten Raum ein. Das hatte einen Grund, erinnerte sich Ehrenbürger Schorsch 
Brunnhuber in seiner Laudatio. Als er sich im Jahr 1990 zur Nominierung für das 
Bundestagsmandat des Wahlkreises Aalen/Heidenheim entschied, löste das in Oberkochen 
als auch kreisweit geradezu eine Welle an Eintritten aus. Das war damals in dem Ausmaß 
schon überraschend. Dem damaligen jungen Abgeordneten verlieh das in Berlin und im 
Wahlkreis, entsprechenden Rückhalt. Dafür sowie für die langjährige Treue zur CDU danke 
ich allen von Herzen, so Brunnhuber. 
 
Unter dem Motto: „Ein Jubilar reiht sich ein“ entführte ein multimedialer Clip die Gäste in die 
75-jährige Geschichte der CDU-Oberkochen.  
 

 
 



Die Ehrung für sehr beachtliche 60 Jahre Zugehörigkeit galt dem  Ehrenvorsitzenden Bruno 
Balle. Langjähriger Weggefährte Georg Brunnhuber sprach in dem Zusammenhang von vielen 
Jahren zahlreicher Kämpfe, die sie miteinander für die CDU und ihre Heimat Oberkochen 
erfolgreich bestreiten durften. Nicht nur als Mitglied, sondern vor allem als langjähriger 
Vorsitzender und Fraktionsvorsitzender hast Du Dich wie kein anderer für die CDU und unsere 
Heimat eingesetzt. Dafür Dir lieber Bruno, im Namen aller Mitglieder und Oberkochener, an 
dieser Stelle nochmals ganz herzlichen Dank, unterstrich Brunnhuber. 
 
Im Anschluss daran nahm Ehrenvorsitzender Bruno Balle diese Worte auf, um sich im gleichen 
Zug und im Namen aller Geehrten für die Ausrichtung dieser besonderen Veranstaltung zu 
bedanken. Ergänzend sagte er, dass es ihm ein Herzensanliegen war, sich in den genannten 
Funktionen und Aufgaben für das Gemeinwohl einzusetzen. Zugleich mahnte und forderte er, 
dass der Gemeinsinn nicht verloren gehen dürfe und es uns allen vielmehr darum gehen 
müsse, aller Politikverdrossenheit und antidemokratischen Entwicklungen mit bürgerlichem 
Engagement etwas entgegen zu setzen. 
 
Am Ende eines bewegten Abends nahm die Veranstaltung via  Videobotschaft nochmals  Fahrt 
auf. Zur Überraschung aller Gäste erschien auf der Leinwand Bundestagsabgeordnete Ronja 
Kemmer MdB, ihres Zeichens Mitglied im Präsidium der CDU-Deutschland sowie Vorsitzende 
der Jungen Gruppe der CDU/CSU-Bundestagsfraktion. Im Namen des gesamten Präsidiums 
der CDU-Deutschland beglückwünschte sie den Stadtverband für so viel Treue und dankte 
allen Geehrten für ihre Verbundenheit.  
 

 
 
Die Ehrungen: Für 20 Jahre: Walter Georg Hausmann, Stefan Mack, Dr. Susanne Nusser, 
Michael Rassel, Jörg Schulle, Michael Sievers. Für 25 Jahre: Georg Fischer, Josef Gutknecht, 
Reinhold Vogel, Harald Wollner, Ute Ziemons. Für 30 Jahre: Martin Balle, Matthias Balle, 
Ingeborg Brunnhuber, Klaus-Jürgen Dietzsch, Baldur Esslinger, Barbara Fischer, Blandina 
Gentner, Katharina Glatting, Dieter Grupp, Rosemarie Grupp, Thomas Haas, Gerda Lorenz, 
Dr. Albert Möhrle, Annemarie Möhrle, Paul Oppold, Edeltraud Weller, Regina Widmann. Für 
40 Jahre: Karl Balle, Peter Koblank. Für 45 Jahre: Martin Bopp, Wolfgang Glemser, 
Siegfried Jaumann, Karl Mangold. Für 60 Jahre: Bruno Balle. 
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